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An alle 
Mitglieder des Ortsgemeinderates 
Birgel 

Bearbeiter: 
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Fax: 
E-Mail: 
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1/004-12/05 
06591/13-1140 
(0 65 91) 13-9000 
sitzungsmanagement@gerolstein.de 

 

Birgel, 29.08.2023 
 

Sitzung des Ortsgemeinderates 
 

EINLADUNG 
 

zu einer öffentlichen und anschließend nichtöffentlichen Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde 
Birgel am 
 

Mittwoch, 06.09.2023 um 19:00 Uhr 
in Birgel, im Bürgerhaus. 

 

TAGESORDNUNG 
Öffentliche Sitzung 

1. Niederschrift der letzten Sitzung 

2. Einwohnerfragen 

3. Vereinbarung zur Beteiligung am Solidarpakt zwischen dem Land Rheinland-Pfalz und den 
Ortsgemeinden Birgel, Gönnersdorf, Lissendorf, Schüller und Steffeln 

4. Erhebung von wiederkehrenden Beiträgen für den Ausbau von Verkehrsanlagen für das Jahr 2023 
- Änderung Abrechnungszeitpunkt 

5. Projekt „Gigabitausbau mit Glasfaseranschlüssen FTTB/H im Landkreis Vulkaneifel“ 

6. Neuausschreibung Erdgaslieferungsverträge; Sonder-Bündelausschreibung für den kommunalen 
Erdgasbedarf, Lieferzeitraum 2024 - 2025 

7. Annahme von Zuwendungen 

8. Forstwirtschaftsplan 

9. Festsetzung der Brennholzpreise für das Haushaltsjahr 2023/2024 

10. Informationen des Ortsbürgermeisters 

11. Anfragen, Verschiedenes 

Nichtöffentliche Sitzung 

12. Niederschrift der letzten Sitzung 

13. Informationen des Ortsbürgermeisters 

14. Anfragen, Verschiedenes 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Elmar Malburg 
Ortsbürgermeister 
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SITZUNGSVORLAGE 
 
 
Fachbereich: Organisation und Finanzen Datum: 03.08.2023 

Aktenzeichen: 1/11111-06 -fa Vorlage Nr. 1-0431/23/05-016 
 

Beratungsfolge Termin Status Behandlung 

Ortsgemeinderat 06.09.2023 öffentlich Entscheidung 

 

Vereinbarung zur Beteiligung am Solidarpakt zwischen dem Land Rheinland-Pfalz und den 
Ortsgemeinden Birgel, Gönnersdorf, Lissendorf, Schüller und Steffeln 
 
Sachverhalt: 
 
Im Rahmen der Kooperation mit dem Land Rheinland-Pfalz – Landesforsten Rheinland-Pfalz – zur gemein-
samen Entwicklung eines Windparks soll auch eine Solidarpaktvereinbarung zur freiwilligen Beteiligung des 
Landes an dessen Pachterlösen aus Windenergie angestrebt werden.  
 
Daher haben verschiedene Verhandlungen und Gespräche mit Vertretern von Landesforsten stattgefunden, 
welche zum Entwurf einer Vereinbarung zur Beteiligung am Solidarpakt zwischen dem Land Rheinland-Pfalz 
und den Ortsgemeinden Birgel, Gönnersdorf, Lissendorf, Schüller und Steffeln geführt haben. Dieser Ent-
wurf einschl. Anlage ist dieser Sitzungsvorlage beigefügt. 
 

Mit dieser Vereinbarung erklärt Landesforsten Rheinland-Pfalz sich bereit, in Form einer solidarischen Be-
teiligung zu einer gemeinschaftlichen Entwicklung der Windenergie in den Gemarkungen der oben genann-
ten fünf Gemeinden beizutragen. Diese solidarische Beteiligung besteht aus einer 20 %-igen Beteiligung an 
den Pachterlösen aus der Windenergienutzung, die an die Verbandsgemeinde Gerolstein, als Stellvertrete-
rin für die Ortsgemeinden, abgeführt wird.  

 
Diese Vereinbarung steht im Einklang mit den Bemühungen der Ortsgemeinden und der Verbandsgemein-
de bzgl. einer Solidarität über die ehemaligen Verbandsgemeindegrenzen hinaus. Sie wird von Seiten der 
Verbandsgemeinde begrüßt, vor allem auch im Hinblick auf die Höhe der Beteiligung. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ortsgemeinderat stimmt der Vereinbarung zur Beteiligung am Solidarpakt zwischen dem Land Rhein-
land-Pfalz – Landesforsten Rheinland-Pfalz - und den Ortsgemeinden / Verbandsgemeinde in der im Ent-
wurf beigefügten Fassung zu und beauftragt den Ortsbürgermeister diesen zu unterzeichnen. 
 
 
 
Anlage(n):  
Entwurf Vereinbarung Beteiligung am Solidarpakt Landesforsten (PDF) 
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Vereinbarung zur
Beteiligung am Solidarpakt 

Das Land Rheinland-Pfalz – Landesforsten Rheinland-Pfalz -,
vertreten durch den Leiter des Forstamtes Gerolstein, Herr Michael Schimper
Unter den Dolomiten 6, 54568 Gerolstein

– nachstehend „Land“ genannt –

erklärt, gegenüber den Ortsgemeinden Birgel, Gönnersdorf, Lissendorf, Schüller und 
Steffeln,
vertreten durch die Ortsbürgermeisterin bzw. den jeweiligen Ortsbürgermeister und 
der Verbandsgemeinde Gerolstein
vertreten durch Herrn Hans Peter Böffgen, Bürgermeister der Verbandsgemeinde 
Gerolstein, Kyllweg 1, 54568 Gerolstein,

– nachstehend „Gemeinden“ genannt –

die freiwillige Beteiligung des Landes am Solidarpakt

„Regenerative Energien für gemeindeeigene Flächen in der VG Obere Kyll“ 
vom 26.09.2013

Präambel
Rheinland-Pfalz unterstützt das Ziel, weltweit den Anstieg der globalen Durch-
schnittstemperatur zu beschränken. Dies bedeutet, dass die Emission von Klimaga-
sen reduziert werden muss. Erneuerbare Energien leisten hierzu einen wesentlichen 
Beitrag. Aufgrund des besonders hohen Waldflächenanteils an der Gesamtfläche 
des Landes kommt der Windenergienutzung im Wald in Rheinland-Pfalz eine beson-
dere Bedeutung zu.
Die Ortsgemeinden Birgel, Gönnersdorf, Lissendorf, Schüller und Steffeln sind im 
Solidarpakt der VG Obere Kyll vom 26.09.2013 verpflichtet. Der Landesbetrieb Lan-
desforsten Rheinland-Pfalz erklärt sich im Rahmen dieser Vereinbarung bereit in 
Form einer solidarischen Beteiligung zu einer gemeinschaftlichen Entwicklung der 
Windenergie in den Gemarkungen der oben genannten fünf Gemeinden beizutragen.
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§ 1
Vertragsgegenstand

1) Mit der Vereinbarung wird – unter Berücksichtigung der besonderen Raumbedeu-
tung von Windenergieanlagen – das Ziel einer geregelten Windenergienutzung im 
Land und hier in der Verbandsgemeinde Gerolstein verfolgt.

2) Die Gemeinden haben einen Solidarpakt vereinbart (s. Anlage 1). Das Land ver-
fügt über geeignete Windenergiestandorte im Bereich des Solidarpaktgebietes die im 
räumlichen Bezug zu weiteren geplanten oder errichteten Anlagen stehen (Windpark 
Rammelsberg/Weitersberg).
Mit den Einnahmen aus der Flächenverpachtung für die Anlagen auf landeseigenen 
Grundstücken in den Gemarkungen der fünf oben genannten Gemeinden möchte 
sich das Land in den Solidarpakt einbringen.

3) Einen Anteil der Pachterlöse der Flächenverpachtung für die Windenergienutzung 
aus den Anlagen in § 1 Nummer 2 wird das Land wie unter § 2 beschrieben, an die 
Verbandsgemeinde Gerolstein – als Stellvertreterin für die Ortsgemeinden – abfüh-
ren. 

4) Die Mittel, die der Verbandsgemeinde zur Verfügung gestellt werden, sollen für 
Investitionen bzw. größeren Unterhaltungsaufwendungen im Bereich Digitalisierung 
der Schulen, Umsetzung von Hochwasser und Starkregenvorsorgekonzepten sowie 
für die Sicherstellung des Brandschutzes, die Allgemeine Hilfe und Katastrophen-
schutz durch die Feuerwehren verwendet werden.

§ 2
Solidarbeitrag

Es wird zu Grunde gelegt, dass das Land im Rahmen seiner Möglichkeit den beteilig-
ten Kommunen gleichgestellt wird. Der Solidarbeitrag des Landes beträgt 20 Prozent 
der jährlichen Pachteinnahmen. Dieser Abführungsbetrag wird als Nettoabführung 
vereinbart. Es erfolgen keine Rückzahlungen an das Land. 
Die Zuweisung erfolgt spätestens sechs Wochen nach der Eingangsbuchung.
Die Auszahlung erfolgt für das Land durch das zuständige Forstamt an die Ver-
bandsgemeindekasse Gerolstein.

Bankverbindung: Volksbank Eifel eG
IBAN: DE42 5866 0101 0008 0023 77
BIC: GENODED1BIT
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§ 3
Laufzeit und Kündigungsbestimmungen

Das Vertragsverhältnis ist befristet. Der Vertrag beginnt mit seiner Unterzeichnung 
und gilt für die Laufzeit des Solidarpaktes. Das Land Rheinland-Pfalz tritt dem Solida-
rpakt freiwillig bei und behält es sich entsprechend vor, die freiwillige Erklärung je-
derzeit mit sechs Wochen Frist zu kündigen.

Zur Anerkennung unterzeichnen:

........................................, den ....................          

Verbandsgemeinde Gerolstein Landesforsten Rheinland-Pfalz

............................................................   ...........................................................   

Hans Peter Böffgen, Bürgermeister Michael Schimper, Leiter Forstamt

Ortsgemeinde Birgel Ortsgemeinde Gönnersdorf

............................................................ ...........................................................   

Elmar Malburg, Ortsbürgermeister Walter Schmidt, Ortsbürgermeister

Ortsgemeinde Lissendorf Ortsgemeinde Schüller

............................................................ ...........................................................   

Rudolf Mathey, Ortsbürgermeister Guido Heinzen, Ortsbürgermeister
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Ortsgemeinde Steffeln

............................................................ 

Sonja Blameuser, Ortsbürgermeisterin

Anlage: 1. Vertrag Solidarpakt „„Regenerative Energien für gemeindeeigene Flächen
     in der VG Obere Kyll“ vom 26.09.2013

Zur Vorlage und Genehmigung an die Zentralstelle der Forstverwaltung, 67433 Neu-
stadt/Weinstraße:

Gerolstein, den _______________                _______________________________
                                                                   (Unterschrift)

Die vorstehende Vereinbarung wird genehmigt:

Zentralstelle der Forstverwaltung, 67433 Neustadt/Weinstraße

_______________________________
                    (Ort, Datum)

...............................................................
               (Unterschrift, Dienstsiegel
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SITZUNGSVORLAGE 
 
 
Fachbereich: Bauen und Umwelt Datum: 18.08.2023 

Aktenzeichen: 54113-050-03-2023 Vorlage Nr. 2-0406/23/05-018 
 

Beratungsfolge Termin Status Behandlung 

Ortsgemeinderat 06.09.2023 öffentlich Entscheidung 

 

Erhebung von wiederkehrenden Beiträgen für den Ausbau von Verkehrsanlagen für das Jahr 
2023 - Änderung Abrechnungszeitpunkt 
 
Sachverhalt: 
 
In der Ortsgemeinde Birgel ist der Ausbau der Dorfstraße und der Straße Am Weiher erfolgt und daher ge-
mäß der Satzung der Ortsgemeinde Birgel zur Erhebung von wiederkehrenden Beiträgen für den Ausbau 
von Verkehrsanlagen vom 21.11.2017 (Ausbaubeitragssatzung) in der aktuellen Fassung abzurechnen. 
 
Die Abrechnung der wiederkehrenden Beiträge für die Jahre 2020 (beitragsfähiger Aufwand 33.820,43 €) 
und 2022 (beitragsfähiger Aufwand 329.185,77 €) zu dieser Straßenausbaumaßnahme war ursprünglich im 
zweiten Quartal 2023 vorgesehen, konnte jedoch aus personellen Gründen bei der Verbandsgemeinde 
Gerolstein erst am 28.07.2023 erfolgen. Nach der Beschlusslage des Ortsgemeinderates vom 09.11.2022 ist 
für den Herbst dieses Jahres die Erhebung einer Vorausleistung für das Jahr 2023 in Höhe von 70 % der zu 
erwartenden Beiträge vorgesehen. 
 
Für die Straßenausbaumaßnahme Dorfstraße / Am Weiher sind im Jahr 2023 bis zum 09.08.2023 Rechnun-
gen in Höhe von 290.758,53 € kassenwirksam geworden. Hierbei ist zu beachten, dass bis zum Abrech-
nungstermin (31.12.2023) noch weitere Rechnungen kassenwirksam werden können, die dann mit einbe-
zogen werden. Die Kosten werden abzüglich des Gemeindeanteils von 30% und nicht beitragsfähiger Kos-
ten über den wiederkehrenden Beitrag für Verkehrsanlagen finanziert.  
Nach aktuellem Sachstand ist zu erwarten, dass auch für das Jahr 2024 noch wiederkehrende Straßenaus-
baubeiträge für die Ausbaumaßnahme abzurechnen sind. 
 
Aufgrund der Beitragsfestsetzung für die Jahre 2020 und 2022 wurden bereits mehrere Ratenzahlungsan-
träge gestellt. Seitens der Ortsgemeinde gibt es Überlegungen, auf die Vorausleistungserhebung auf den 
wiederkehrenden Beitrag 2023 zu verzichten und stattdessen den wiederkehrenden Beitrag 2023 im Früh-
jahr 2024 abzurechnen. 
Gemäß § 11 Abs. 2 Ausbaubeitragssatzung wird der wiederkehrende Beitrag grundsätzlich einen Monat 
nach Bekanntgabe des Beitragsbescheides fällig. Davon abweichend kann durch Ratsbeschluss bestimmt 
werden, dass der Beitrag halbjährlich oder vierteljährlich fällig wird, wobei der Zeitraum eines Jahres nicht 
überschritten werden darf. Es wird auf Vorschlag des Ortsbürgermeisters im Ortsgemeinderat zur Diskussi-
on gestellt, ob der wiederkehrende Beitrag 2023 vierteljährlich fällig werden soll. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ortsgemeinderat Birgel hebt seinen Beschluss zur Erhebung einer Vorausleistung für das Jahr 2023 auf. 
Die Erhebung des wiederkehrenden Beitrags 2023 für den Ausbau der Verkehrsanlagen Dorfstraße und Am 
Weiher soll stattdessen im Frühjahr 2024 erfolgen. Die Beiträge sollen in _____________ Rate(n) fällig wer-
den. 
 
 

TOP Ö  4TOP Ö  4



Vorlage Nr.: 2-0406/23/05-018 Seite 2 von 2 
 

Sonderinteresse/Ruhen des Stimmrechts: 
 
Bitte die rechtlichen Vorgaben zu Ausschließungsgründen beachten. Diesbezüglich wird auf die Bestim-
mungen des § 22 Gemeindeordnung hingewiesen. 
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SITZUNGSVORLAGE 
 
 
Fachbereich: Strukturentwicklung und Wirtschaftsförderung Datum: 15.08.2023 

Aktenzeichen:  Vorlage Nr. B-0044/23/05-017 
 

Beratungsfolge Termin Status Behandlung 

Ortsgemeinderat 06.09.2023 öffentlich Entscheidung 

 

Projekt „Gigabitausbau mit Glasfaseranschlüssen FTTB/H im Landkreis Vulkaneifel„ 
 
Sachverhalt: 
 
Der flächendeckende Gigabitausbau mit Glasfaseranschlüssen FTTB/H in der Verbandsgemeinde Gerolstein 
ist eine wichtige Voraussetzung für wirtschaftliches Wachstum, mehr Beschäftigung und die Attraktivität 
der Gemeinden z.B. durch die Schaffung und Sicherung von Arbeitsplätzen, bei der Vermarktung von Bau-
plätzen und Immobilien und der besseren Vereinbarkeit von Beruf und Familie. 
 
Die flächendeckende Versorgung mit einem schnellen und leistungsfähigen Internet ist in den letzten Jah-
ren so wichtig und unerlässlich geworden, dass diese Aufgabe inzwischen zu den zentralen Aufgaben der 
Daseinsvorsorge zu zählen ist. 
 
Vor diesem Hintergrund strebt der Landkreis Vulkaneifel für sein Gebiet die Umsetzung einer NGA-Strategie 
an, die eine flächendeckende Versorgung des Landkreises mit Glasfaseranschlüssen zum Ziel hat. 
 
Um ein kreisweites Projekt durchzuführen und an den Förderprogrammen auf Bundes- und Landesebene 
teilnehmen zu können, ist die Bildung eines Zielgebietsclusters, möglichst in der Größe des Landkreises, 
erforderlich. Hierbei wird berücksichtigt, dass Vergabeverfahren zur Inanspruchnahme von Investitionsbei-
hilfen zum flächendeckenden Breitbandausbau eines gesamten Landkreises für die ausgerufenen Tele-
kommunikationsunternehmen TKU wesentlich attraktiver sind, als die Ausschreibung einer einzelnen 
Kommune. Die TKUs können im Rahmen des kreisweiten Netzausbaus Synergieeffekte nutzen, die wieder-
rum in Folge von niedrigeren Investitionskosten an die Kommunen / Nutzer weitergeleitet werden können. 
 
Um dies zu erreichen, müsste in einem ersten Schritt die Aufgabe „Breitbandausbau bzw. Förderung des 
Breitbandausbaus“ mit einem Beschluss von den Städten/Ortsgemeinden auf die Verbandsgemeinde Ge-
rolstein übertragen werden. 
 
Nach der Aufgabenübertragung von den Städten/Ortsgemeinden auf die Verbandsgemeinde übernimmt 
der Landkreis Vulkaneifel in einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung mit der Verbandsgemeinde anschie-
ßend den sachlich begrenzten Aufgabenteil „Gigabitausbau mit Glasfaseranschlüssen FTTB/H im Landkreis 
Vulkaneifel“. Hierzu zählen neben dem Planen und Umsetzen des Glasfaserausbaus auch das Erteilen von 
Aufträgen und das Stellen vom Förderanträgen. Die beteiligten Gebietskörperschaften verpflichten sich im 
Gegenzug, die nicht durch Fördermittel beziehungsweise Kostenbeteiligung von EU, Bund, Land und Kreis, 
sowie sonstige Zuwendungen Dritter gedeckten Kosten an den Kreis zu erstatten. 
 
Die konkreten Kosten des Projektes stehen gegenwärtig noch nicht fest und können erst nach Vorliegen der 
Rückmeldungen und erfolgter Ausschreibung genau beziffert werden. 
 

• Wenn alle 619 Adressen in der Verbandsgemeinde Gerolstein tatsächlich ausgebaut werden, kalku-
liert das Planungsbüro für die Ausschreibung aktuell mit Gesamtkosten in Höhe von rd. 51 Mio. €. 
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• Von Bund und Land werden insgesamt 90 Prozent der zuwendungsfähigen Ausgaben gefördert = rd. 
45,9 Mio. €. 

 

• Der kommunale Eigenanteil würde 10 Prozent = insgesamt rd. 5,1 Mio. € in der Verbandsgemeinde 
Gerolstein, bzw. rd. 8.210 € je Einzeladresse betragen. 

 

• In der Ortsgemeinde Birgel wird aktuell mit einem Ausbaubedarf von bis zu 8 Adressen geplant. Der 
kommunale Eigenanteil würde somit beim Ausbau aller Adressen insgesamt 65.680 € betragen, der 
zu finanzieren wäre. Es besteht die Möglichkeit, dass sich Dritte (z.Bsp. Sponsoren oder Haus-
/Grundstückseigentümer) an den Kosten beteiligen. Sollten einzelne Haus- und Grundstückseigen-
tümer keine Erschließung wünschen, können sie dies durch die Unterzeichnung einer entsprechen-
den Verzichtserklärung dokumentieren. 

 
Nach erfolgter Ausschreibung durch den Landkreis erhält die Stadt / Ortsgemeinde vom Landkreis einen 
konkreten Überblick über die tatsächlichen Kosten pro Anschlussadresse in ihrer Gemarkung. Auf Basis der 
tatsächlichen Kosten und des Ergebnisses der Gespräche mit Sponsoren und Haus-
/Grundstückseigentümern entscheidet der Stadt-/Ortsgemeinderat in einer gesonderten Sitzung, ob eine 
Beteiligung am Projekt erfolgt oder nicht. Bis zur Erteilung eines Zuschlages an ein ausführendes Telekom-
munikationsunternehmen kann die Stadt/Ortsgemeinde die Aufgabenübertragen jederzeit ohne Kosten 
oder sonstige Nachteile zurückziehen. 
 
Das Projekt „Gigabitausbau mit Glasfaseranschlüssen FTTB/H im Landkreis Vulkaneifel“ soll innerhalb von 
drei Jahren abgeschlossen sein. 
 
Wenn eine Stadt/Ortsgemeinde sich nicht am Projekt beteiligt, entstehen ihr keine Kosten. Zu einem späte-
ren Zeitpunkt ist eine Förderung des Gigabit Ausbaus von Adressen in Randlagen allerdings nicht mehr 
möglich. 
 
Beschlussvorschlag A: 
 

(1) Der Stadtrat/Ortsgemeinderat begrüßt das Vorhaben des Landkreises, den geförderten Gigabitaus-
bau mit Glasfaseranschlüssen FTTB/H im Landkreis Vulkaneifel zu ertüchtigen und überträgt der 
Verbandsgemeinde Gerolstein die Aufgabe der „Breitbandversorgung“ im Rahmen des Projektes 
„Gigabitausbau mit Glasfaseranschlüssen FTTB/H im Landkreis Vulkaneifel“ 

 
(2) Die Stadt/Ortsgemeinde erklärt sich damit einverstanden, dass die Einzelheiten des geförderten Gi-

gabitausbaus mit Glasfaseranschlüssen FTTB/H im Landkreis Vulkaneifel in einem öffentlich-
rechtlichen Vertrag zwischen dem Landkreis Vulkaneifel und der Verbandsgemeine Gerolstein ge-
regelt werden. 

 
(3) Der Ausbauumfang im geförderten Glasfaserausbau ist mit der Ortsgemeinde abzustimmen. 

 
(4) Der Stadtrat/Ortsgemeinderat stellt eine Finanzierung der nicht durch Fördermittel gedeckten ge-

markungsbezogenen Kosten durch die Stadt/Ortsgemeinde, bzw. die Haus-
/Grundstückseigentümer grundsätzlich in Aussicht. 

 
Auf Basis der tatsächlichen Kosten pro Anschlussadresse in der Stadt/ Ortsgemeinde und des Er-
gebnisses der Gespräche mit Sponsoren und Haus-/Grundstückseigentümern entscheidet der 
Stadt-/Ortsgemeinderat zu einem späteren Zeitpunkt in einer gesonderten Sitzung, ob eine Beteili-
gung am Projekt erfolgt oder nicht. Wenn sich die Stadt/Ortsgemeinde nicht am Projekt beteiligt, 
entstehen ihr keine Kosten oder sonstigen Nachteile. 
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Beschlussvorschlag B: 
 

(1) Die Stadt/Ortsgemeinde lehnt eine Beteiligung am Kreisprojekt zum geförderten Gigabitausbaus 
mit Glasfaseranschlüssen FTTB/H im Landkreis Vulkaneifel ab. Eine Aufgabenübertragung an die 
Verbandsgemeinde Gerolstein ist nicht erforderlich. 

 
(2) Dem Stadtrat/Ortsgemeinderat ist bekannt, dass zu einem späteren Zeitpunkt keine Förderung des 

Gigabit Ausbaus von Adressen in Randlagen mehr erfolgt. 
 
 
 
Anlage(n):  
2023-08-28 Adressenkulisse Ortsgemeinde Birgel 
 
 
 
 



Anzahl: PLZ: Ortsname: Straße: HNr.:

1 54587 Birgel Bielenhof 1

2 54587 Birgel Hauptstraße 13

3 54587 Birgel Hauptstraße 54

4 54587 Birgel Hauptstraße 56

5 54587 Birgel Haus Papillon 1

6 54587 Birgel Hubertushof 1

7 54587 Birgel Tannenhof 1

8 54587 Birgel Jagdhütte am Sportplatz

Projekt „Gigabitausbau mit Glasfaseranschlüssen FTTB/H im Landkreis Vulkaneifel“

Adressen - Ortsgemeinde Birgel
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SITZUNGSVORLAGE 
 
 
Fachbereich: Bauen und Umwelt Datum: 14.06.2023 

Aktenzeichen:  Vorlage Nr. 2-0308/23/05-013 
 

Beratungsfolge Termin Status Behandlung 

Ortsgemeinderat 06.09.2023 öffentlich Entscheidung 

 

Neuausschreibung Erdgaslieferungsverträge; Sonder-Bündelausschreibung für den kommunalen 
Erdgasbedarf, Lieferzeitraum 2024 - 2025 
 
Sachverhalt: 
 
In der 3. Bündelausschreibung Erdgas wurden für die Abnahmestellen der Ortsgemeinde Birgel keine Ange-
bote abgegeben. Daraufhin wurde für das Jahr 2023 mit dem Grundversorger EVM ein Jahresvertrag abge-
schlossen. Für die Jahre 2024/2025 steht daher eine Nachbeschaffung an. 
 
Der Gemeinde- und Städtebund Rheinland-Pfalz bietet über seine Tochtergesellschaft Kommunalberatung 
Rheinland-Pfalz GmbH den rheinland-pfälzischen Gemeinden, Städten, Zweckverbänden, Anstalten, Eigen-
betrieben und kommunalen Unternehmen die Teilnahme an einer gebündelten Ausschreibung zur Beschaf-
fung der Lieferung von Erdgas für den Zeitraum vom 01. Januar 2024 bis zum 31. Dezember 2025. an. Hier-
zu sind ein entsprechender Auftrag bzw. entsprechende Vollmachten an die Kommunalberatung erforder-
lich. 
 
Das Entgelt beträgt 250 Euro je Teilnehmer (Kommune, Eigenbetrieb, AöR, ZwV) plus einen Zuschlag für 
jede Abnahmestelle ab der 5. Abnahmestelle in Höhe von 15 Euro. Sollte die Durchführung der Ausschrei-
bung noch vor der Vergabebekanntmachung gestoppt werden, werden für bis dahin erbrachte Leistungen 
(insbesondere die Zusammenstellung und Prüfung der Abnahmestellen) pauschal 10 Euro je Abnahmestelle 
in Rechnung gestellt. Das gleiche gilt bei vorzeitiger Stornierung des Auftrags. (Alle Beträge netto zzgl. ge-
setzlicher Mehrwertsteuer). 
 
Die Erdgaslieferung wird im offenen Verfahren (§ 15 Abs. 1 VgV) nach den Vorgaben der Vergabeverord-
nung europaweit ausgeschrieben. Die Kommunalberatung führt das Vergabeverfahren namens und im Auf-
trag der teilnehmenden Kommunen durch. Sie erteilt für die Teilnehmer den Zuschlag auf das wirtschaft-
lichste Angebot gemäß Beschluss des dazu eigens eingerichteten Vergabegremiums. Für jeden einzelnen 
Teilnehmer kommt mit Zuschlagserteilung der ausgeschriebene Erdgasliefervertrag mit dem erfolgreichen 
Bieter des jeweiligen Loses zustande. 
 
Die Ausschreibung erfolgt – wie bisher – in Form einer sogenannten strukturierten Beschaffung, allerdings 
mit einigen Modifikationen aufgrund der Erfahrungen aus dem Krisenjahr 2022. Unverändert wird der Lie-
ferpreis für das jeweilige Lieferjahr nicht zu einem Stichtag gebildet, sondern die abschließende Preisbil-
dung erfolgt erst nach Zuschlagserteilung auf Grundlage einer Preisindizierung an einer Vielzahl von Stich-
tagen (rd. 45 Tage im Jahr 2023 für das Lieferjahr 2024 und rund 180 Tage im Jahr 2024 für das Lieferjahr 
2025.). Dies dient einer weiteren Risikominimierung, um die Preisbildung nicht von nur wenigen Stichtagen 
in einem möglicherweise ungünstigen Marktumfeld preisbestimmend für ein ganzes Lieferjahr werden zu 
lassen. 
 
Für die ausgeschriebene Vertragsmenge gilt eine Mehr- und Mindermengenregelung, die gegenüber bisher 
deutlich enger gefasst wurde. Als Vertragsmenge (kWh) wird die Summe der prognostizierten jährlichen 
Abnahmemengen der einzelnen Abnahmestellen verstanden. Der vertraglich festgelegte Lieferpreis gilt für 
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eine tatsächliche Verbrauchsmenge von 95 bis 105 % der Vertragsmenge (bisher: 80 bis 110). Unter- oder 
überschreitet die tatsächliche Verbrauchsmenge diese Mengenschranken, so kann der Auftragnehmer dem 
Auftraggeber die entstehenden Mehrkosten in Rechnung stellen. Dabei wird davon ausgegangen, dass der 
Auftragnehmer zu viel beschaffte Mengen am Spotmarkt verkauft und bei einer Unterdeckung die fehlen-
den Mengen am Spotmarkt nachbeschafft. 
 
Es werden wieder mehrere Lose nach technischen und/oder regionalen Aspekten gebildet, nach Bedarf 
erfolgt eine Zuschlags- oder Loslimitierung. Hierüber wird abschließend nach Eingang aller Aufträge ent-
schieden. 
 
Die Erdgaslieferung wird zuzüglich Netznutzung (all-inclusive) ausgeschrieben. Die Energielieferpreise sind 
dagegen für jedes der beiden Lieferjahre durch die Bieter fest anzubieten. Durch die Trennung von Netz-
nutzungsentgelten und Energielieferpreisen wird insbesondere gewährleistet, dass sich der Lieferpreis indi-
viduell für jede Kommune entsprechend der Benutzungsstruktur bildet. 
 
Um den Anforderungen des Gesetzes zur Einsparung von Energie und zur Nutzung erneuerbarer Energien 
zur Wärme- und Kälteerzeugung in Gebäuden (Gebäudeenergiegesetz – GEG) Rechnung zu tragen, wird 
auch Erdgas mit einem Anteil von 10 % Biogas (Bioerdgas) ausgeschrieben. Die Festlegung, ob und welche 
Abnahmestellen mit Bioerdgas ausgeschrieben werden sollen, erfolgt erst mit Übersendung der 1. Kontroll-
liste. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Der Ortsgemeinderat nimmt die Ausschreibungskonzeption der Kommunalberatung Rheinland-Pfalz 

GmbH und die zugehörigen Anlagen zur Kenntnis. 
 
2. Der Ortsbürgermeister wird bevollmächtigt, die Kommunalberatung Rheinland-Pfalz GmbH mit der 

Ausschreibung der Erdgaslieferung für die Ortsgemeinde ab dem 01.01.2024 zu beauftragen und zu be-
vollmächtigen, alle dazu erforderlichen Handlungen vorzunehmen und alle notwendigen Willenserklä-
rungen abzugeben und entgegenzunehmen. 

 
3. Der Ortsgemeinderat bevollmächtigt das bei der Kommunalberatung Rheinland-Pfalz GmbH eingerich-

tete Vergabegremium, die Zuschlagsentscheidungen und Zuschlagserteilungen namens und im Auftrag 
der Ortsgemeinde vorzunehmen. Zuschlagskriterium ist ausschließlich der Angebotspreis. 

 
4. Die Ortsgemeinde verpflichtet sich, das Ergebnis der Bündelausschreibung als für sich verbindlich anzu-

erkennen. Die Ortsgemeinde verpflichtet sich weiterhin zur Abnahme von dem Lieferanten/den Liefe-
ranten, der/die jeweils den Zuschlag erhält/erhalten, für die Dauer der jeweils vereinbarten Vertrags-
laufzeit. 

 
5. Die Ausschreibung soll für die Ortsgemeinde nach folgenden Maßgaben erfolgen: 
 

 Erdgas ohne Biogasanteil für alle Abnahmestellen 

 Bioerdgas mit 10 % Biogasanteil für alle Abnahmestellen  

 Bioerdgas mit 10 % Biogasanteil nur für folgende Abnahmestellen: 

__________________________ 

__________________________ 

Im übrigen Erdgas ohne Biogasanteil. 
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Ortsgemeinde Birgel 

Vorlage Nr.: 1-0408/23/05-015 Seite 1 von 1 
 

SITZUNGSVORLAGE 
 
 
Fachbereich: Organisation und Finanzen Datum: 14.07.2023 

Aktenzeichen: 1/11620-130/2023/05 Vorlage Nr. 1-0408/23/05-015 
 

Beratungsfolge Termin Status Behandlung 

Ortsgemeinderat 06.09.2023 öffentlich Entscheidung 

 

Annahme von Zuwendungen 
 
Sachverhalt: 
 
Die Annahme und Einwerbung von Sponsoringleistungen, Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwen-
dungen bedarf nach § 94 Absatz 3 GemO der Genehmigung durch den Gemeinderat, wobei die genannte 
Vorschrift erst dann Anwendung findet, wenn die Zuwendung im Einzelfall eine Wertgrenze von 100,00 € 
übersteigt. 
 
Zur Wahrung des Transparenzgebotes erfolgt die Beratung über die Genehmigung solcher Zuwendungen 
grundsätzlich in öffentlicher Sitzung, es sei denn, dass der Geber aus berechtigtem Interesse um vertrauli-
che Behandlung seines Namens gebeten hat. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ortsgemeinderat genehmigt die Annahme/Vermittlung nachfolgender Zuwendungen: 
 

Art der 

Zuwendung 
Zuwendungsgeber 

Eingang der 

Zuwendung 

Umfang der 

Zuwendung 
Zuwendungszweck 

Geldspende 

Feuerwehrverein Birgel 

z.H. Herrn Peter Michels 

Hauptstraße 9 

54587 Birgel 

12.07.2023 1.000,00 € 

Spende für 

Neupflanzung von 

Bäumen 
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Ortsgemeinde Birgel 

Vorlage Nr.: 1-0377/23/05-014 Seite 1 von 1 
 

SITZUNGSVORLAGE 
 
 
Fachbereich: Organisation und Finanzen Datum: 11.07.2023 

Aktenzeichen: 1/55500-021-05 Vorlage Nr. 1-0377/23/05-014 
 

Beratungsfolge Termin Status Behandlung 

Ortsgemeinderat 06.09.2023 öffentlich Entscheidung 

 

Festsetzung der Brennholzpreise für das Haushaltsjahr 2023/2024 
 
Sachverhalt: 
 
Gemäß § 32 Absatz 2 Ziffer 10 der Gemeindeordnung beschließt der Ortsgemeinderat über die Festsetzung 
privatrechtlicher Entgelte, hierzu gehört auch die Festsetzung des Brennholzpreises. 
 
Im Vorjahr wurde das Brennholz zu folgenden Konditionen verkauft: 
 
Einheimische Preis zu 55 €/fm max.10fm. 
Auswärtige Preis zu 65 €/fm max.10fm.  
Alle Preise brutto. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Nach ausführlicher Beratung beschließt der Ortsgemeinderat das Brennholz 2023/2024 zu folgenden Kondi-
tionen zu veräußern: 
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